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Anzeigeblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 34.
Montag, »en 31. Jänner 1881.

l«9-2) Ni.417. ,

Zweite exec. Feilbietnng.!
Wegm Erfolglosigkeit des eisten

Ermines wi.d in Gemiißheit des
wdictes vom 6. November 1880,
Zahl 7171 ,

am 2 1 . F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, im Verhandlungs-
«aale des k. k. Landgerichtes Laibach
zur zweiten executiven Feilbietunq der
zum Verlasse des Dr. Luiek gehörigen,
M Landtaftlbande 18, S^ite 80, vor-
wmmenden Realität geschritten werden.

Laibach, am 18. Jänner 1881.

^ m ^ k . H!llnäe8nerickte.
(5342-2) Nr. 5927.

Efecutwe
Realitäten-Versteigerung.

l » ! ^ " . ' l ' l- Bezirksgerichte Laudstraß
^"bekannt gemacht:
am, / ^ ^ " ' ^"suchen des l. l, Steuer,
der i« ^ ? ^ " ß die exec. Versteinerung
a l^n > Mar.a ttodrii von Pruschendorf
tr., w^'! ' ^richtlich auf 545 fl. geschah.
^ ' »iealttilt 8u!) Nec:f..Nr. l o V u r b -
z u ^ x ^ " ^ " h o f bewilligt und hie-

zwar dk'ekst"auf ' ' 'dc^°"^" ' '^ ' ' ' """
die Mite au'de^^u°r.

undd iedr l . teU^ ' "
. . 20. A p r i l 1 8 « l .

„ " " " v^n,itta«s von 9 bl« 12 Uhr,
dem,l .°'^N^lchtlichen Amtstanzlel mit
Ms. """°"«e ungeordnet worden, dass die
^«"dnaliti it bei der ersten und zweiten
w.n . a uur Uül odcr libcr dem Schä-
«umwerte, bei der drille.» aber auch

er demselben hintangegeben werden wird.
<n«k s ^ ^'cllationsbedingnisse. wornach
zs,.^'°"dere jeder Licilant vor gemachtem

'>°o>e ein lOproc. Vadium zu Handen
lowi ^ ' ° " ^ " " " " ' l s w " z" "legen hat,
Gr. « ^ ^ Schähunasprotololl und dcr
^ ^buchsertract können in der die«,
" ^"lchtn Registratur eingesehen werden.
25 w ^ Vchr'Sqericht Landstraß, am
^November i ^ 0 .

l5343^2) Nr. 5926.

^ Executive
"ealitätenversteigerung.
w i r ^ ' ? l. l. Bezirksgerichte Landstraß
" " " b<.s2„„l gemacht:

am, / " " ' ' ^ "..suchm des l. f. Bleuer.
le«< ^«„dstraß die cxcc. Vcrslei^run„

^ dem Merl in B.zi^ von Gradlne ge-
im 31"' »"'chllich ans 710 fl. geschätzten,
, ^rundbuche der Herrschaft Thurnam-
^ l 8 ^ Nectf. Nr. 08 vurlo,«mcnden
^,°U>üt bewilliget und hiezu die drei
"s ldielungs-Tagfatzungen, und zwar die
"lle auf den

d l - . ^ . . 16. F e b r u a r ,
"^ zweite auf den
^ . ,. 16. M ä r z
""b die dritte auf den

jed« ^ " ' " ^ " ^ 1 8 8 1 ,
in ^ v"""lttags von 9 bis 12 Uhr,
d?,n U 7^6"ichlllchen Amtslanzlel mit
blew? !?""Ue angeordnet worden, dass
^ . ^ " "dna l i t ä t bei der ersten und zweiten
b,,«°"u"ll nur u,n oder über dem Schä-
« Mwer t , bei der dritten aber auch

demselben hintangegeben werden wird.
insbes . ^citalionsbcdingnisse, wornach
l̂nbm ' ! " leder «icitant vor gemachtem

der «i z . " " Wproc. Vadiu,n zu Handen
so^i. ^Uonöcommission zu erlegen hat.
^ o k l . Schähungsprotololl und der
«innl., ^ ^ l t r a c t lönnen in der dies-

^l'cyen Registratur eingesehen werden.

2b. ' ^ 5 Bezirksgericht Landstraß, am
"ovtmbtr 1880.

(550—2) Nr. 607.

Dritte exec. Feilbietung.
Bom k. k. Landesgerichte Laidach

wird bekannt gegeben, dass in Gemäß-
heit des diesgcrichtlichen Edicts vom
14. Dezember 1880, Z. 8734, am

7. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
früh 9 Uhr, die dritte executive Feil«
bietung mehrerer Fahrnisse dcs I . B.
Justin in Laibach, Zoisstraße, vorge-
nommen wird.

Laibach, am 25. Jänner 1881.

(3o2—3) Nr. 22,295.

Executive
Realitätcnversteigerung.

Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei Über Ansuchen der Kalhanna
Zadergal in Laibach, Allen Markt Nr. 12,
die rrec. Versteigerung der dem Michael
Remigar von Dragomer gehörigen, ge-
richtlich auf 18W ft. 40 tr. geschützten
Realität Urb. .Nr . 191 »ä Commrnda
Laibach bewilligt und hiczu drei Feilbie»
tungs-Tagsahnngen, und zwar die erste
auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 3 1 .
jedesmal vormitlags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlösanzlti mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbiciung
nur um oder Nber dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselbcn
hlnlangegeben werden wird.

Die Äcitalionsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprototoll und der Grund»
buchsexlracl tonnen in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden,

K. l. städt.'dcleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 15. Ollober I«80.

(530—3) Nr. 13,213.

Erinnerung
an Ursula K r a s o u i c und deren unbe»

kannte R'chlsüllchsolger.
Vom l. s. Vezi'lS^erlchle Gnrlfeld

wild der Ursula Kx äooic und deren u»»
belannten Rechlsoachfulgern hieinit er»
innert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef nnd Margarelh Povhe von
Planina die Klage pcto. Elsitzung der
Rcalilät Verg'Nr. 122 ml Gul Deutsch,
dorf einqebrach», und wurde die Tagsatzung
hiefür auf den

4. F e b r u a r 1 « « 1 .
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufrnlhallsort der Olllag-
ten diesem Gerichte unbekannt und die<
selbe vielleicht aus den l. l. Erblanden
abwesend ist, so hat man zu deren Ver»
trelung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Gregor Pirc von Heiligengeist als
Curator »,6 u.kt,um besttllt.

Die Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zelt selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen nnd diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im oro>
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schrille
einleiten könne, widrigen« diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und die Geklagte, welcher es
übrigens freisteht, ihre Rrchtsbchclfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsllumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K l . Bezirksgericht Gurlfelo, am 4t?n
Dezember I8V0.

(32—2) Nr. 11,425.

Uebertragung
dritter enc. Feilbictung.
Ueber Ansuchen der Johann KcvSca-

schen Erben von Niederdorf (durch H. l in
Dr. Deu in Adelsberg) wild die mit dem
Abscheide vom 7. Juni 1880, Z. 5295.
auf den 7. November l. I . angeordnet
gewfsenc drille excculwe Feilbietung der
dem Anton ^vigelj von N>cdrrdorf ge«
hmigen, gerichtlich auf 1036 f l . bewer-
teten Nealilät 8ud Neclf.. Nr. 574 u,ä
Herrschaft Haasberg wegen schuldigen
600 fl. smnlnt Anhang auf den

2 3. F e b r u a r .
vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dcm
frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Luitjch, am Idten
Dezember 1880.
(503—1) Nr. 9322.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Möll l lng
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. I. Steuer,
amles Mottling die erec. Versteigerung
der dem Mart in Kocjan von Z lrbej
Nr. 5 gehörigen, gerichtlich auf 1K5D ft.
geschätzten Realität kub Extracl-Nr. 52
der Sleuergemeinde Bojatovo bewilliget
und hiezu drei Feilbletuntts-Tagsatzungeu.
uud zwar die erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

4. M ü r z
un5 die dritte auf den

2. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
im Amtsgebäude mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlannegeben werden wird.

Die LicilalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommissiml zu erlcg»n hat.
sowie daS Schühu»g6prolololl und der
Grundbuchöeflract löonen in drr dilsgrrichl'
lichen Rtg'slla'ur eingrschen wr,dln.

K l. Bezirksgericht Mül t l i l lg , am
20. Sspt.mbcr 1",^).
(530—3) Nr. 10,»00.

Erccutive
Ncalitätcn-Vcrstelgerung.

Von» l. l. Be,ills^er»chle Goll>chee
wird bclclnilt geniachl:

Es sri über Ansuchen des Herrn
Dr. Alfied Nagl, Hof- und Grltchis-
adoocat in W>e», die rr/c. Versleigernog
der dem Herrn Arlhur Grafen von Nu
ge»t, l. l. Uäinmerer und Oberst a. D ,
Hcr,schastsb»sitzrr in Ratüniz gehörigen,
gerichtlich aus 3100 fi. ^schützlen Sä^e»
mützle 8ud wm. X X I I , lol. 30 l4 ad
Herrschaft Golljchre brwilli^l und hiezn
drcl Feilbielnugs-Tagsatzuilgen, und zwar
die erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M 2 r z
und die dritte auf den

6. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormitlags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtülocale des gefertigten t. l. Be^
zirlsgcrichles mit dem Anhange angeord.
net worden, dass die Pfandrealüäl bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben Hinlangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzunaSprotololl und der
Grundbuchseflracl können in der dieß-

! gerichtlichen Registratur eingesehen werden.
! K. l . Bezirksgericht Gottschee, am
121. Dezember 1830.

(441-3) Nr. 6626.

Zweite exec. Feilbietling.
Von dem k. k. Vt'zi'lsgerichte Kram»

bürg wirb im Nachhange zum dils^
gerichtlichen Edicte vom 14. Oktober 1880,
Z. 602»;, btkannt gemacht, dass, da zu
der auf den 18. Jänner l. I . ang/ord-
nclcn «-lsten rxec. Feiloiclung der Anton
Rogelj'schrn Realilät kein Kauflustiger
erschienen ist, zu der auf den

18. F e b r u a r l. I .
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
geschritten werd«,'» wird.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
18. Jänner 1881,

^470—3) Nr. 5015.

Executive Feilbietungen.
Vom k. t. Bezirksgerichte Ior ia wird

hiemit blkannt gemacht:
Es sei über Ansnchm des Anton

Moschet von Laibach gegen Loienz Ga-
bvouschck von Ooduvn- Nr. 34 weqen aus
dein Zahlungsaufträge v^m li. Novem«
ber 1879. Z. 4774, schuldigen 100 f l .
o'. W. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dl'in lchteiu gehöriqen,
im Grundbuche der Herrschaft Lottsch
Rectf.<Nr. 612, Urb.'Nr. 227 vorkom-
menden Nealiiät, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerte von W0 st. ii. W., ge«
williget und zur Vornahme derselben die
FcÜbietungs-Tagsatzung auf den

10. F e d r u a r ,
10. M ä r z und
2 1 . A p r i l 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags nm 9 Uhr. hiergei ichts
mit dem Anhange bestimmt worden, dass
die feilzubietende Rmlität nur bei der
lchtcn Feilbictullg uuch unter dem Schä«
juugswerte an den Meistbietenden hint»
angegeben werde.

Das Schätzmigsprotoioll, der Grund«
buchsextracl und die Limatioiisbrdinqnisse
lönulN bei diesem Gciichle iil den gewöhn»
lichen Amtsstundcn e>nq<schell werd?n.

K. k, Vezn lsgericht Idric», am 17ten
Dezilnber 1680.'

( 5 4 2 7 - 2 ) Nr. 9836.

Lrinnernng
an Margareth K» a fe lc , unbekannten

Alisr:nl>altcs.
Von dem t. s. Bezisksarrichle Adllsberg

wird der Malgareh Knafelc ihres un»
brlannlrn Aufenthaltes wegen hirmit er-
innert:

Es habe wider si? bei diesem Gerichte
Fran^ Knuf^lc von R^duclendorf Nr. A8
die Klage anf Aneilrnnnng dts »nünd»
lichen T.stalinnteS der am 29. Februar
18«0 zu Rotwck.ndorf Nr. 38 vclslotbrnen
^lilelierin Maria Smert'U ein«ebracht.
worüber die Tausatzüi'g z»lln ordelllll^rn
ll>ündlichen Vrrfahien auf den

18. F e b r u a r 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 allg. G. O. -ngeord«
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den l. l. (örblandcn abwesend
ist, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Dr . Eduard Deu, Aovocat in
Udelsberg, als Curator »6 acwm bestellt.

Die Geklagte wird hirvon zu dem Ende
verständiget, damit fie allenfalls >nr rech«
len Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter lnstellen und diesen»
Gerichte namhaft machen, iiberhaupl im
ordnungsmäßigen Weae einschreiten »md
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestelllrn Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts«
ordnung verhandelt warden und die Gt»
klagte, weicheres übrigens.frei steht, ihre
RechlSbehelfe auch wm benannten Enrator
an die Hand zu neben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen lclbst
bcizumessen haben wird.

«,« <3' ^ ^zirlsnericht Adelsderg. am
29. November I860.
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(5372 -2) «r. 38 l».

Ezecutlve
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz-
procuratur (nom. des hohen l t. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Smerdu von Prem gehörigen, gerichtlich
auf 800 fl. geschätzten Realität Urb.-Nr. 7
^ä Herrschaft Prem bewilligt und hiezu
die Feilbietuügs Tagsatzung auf den

18. F e b r u a r 1 8 8 1 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtölauzlci mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
wert htntangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadimn zu Handen
der Licllationscommissian zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSrxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistrlz, am 20sten
November 1830.

(330—2) Nr. 18,798.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Levstil von Kleinlaschiz die exec. Versteige«
rung der dem Franz Steh von Klein«
ratschna gehörigen, gerichtlich auf 6416 f l .
40 kr. und 290 fi. geschätzten Realitäten
Eml.«Nr. 74 und 81 aä Steuergemeinde
Natschna bewilliget und hiezu drei Fell-
bietungs-Tagsatzungen. und zwar die erste
auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
»>! der Gerichttlanzlei mit dem Anhange
angeordnet wordcn, dass die Pfandreall«
täten bei d'r ersten und zweiten Feil-
bielung nur nm oder üb?r dem Schätzungs»
wert, bei der dritten aber auch unter dem»
selben hintangegeben werden.

Die öicitatlonsbedlnanifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommifsion zu erlegen hat,
sivie die Schätzungöprotololle und die
l^undbuchseftractc können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 19. September 1880.
(132—2) Nr. 13.758.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Loitsch wird
belannt geinacht:

Es sei über Ansuchen de« l. l. Steuer«
amtes ^oitsch »U0in. des Hohen l. l. Acrars)
die efecutivc Versteigerung der dem Io>
bann Pettovsel von Medveojebrdo Hs.-
Nr. 6 gehörigen, gerichtlich auf 1904 ft.
geschätzten Realität 8u.d Rectf.-Nr. 607,
Uib.-Nr. 225. Einl.-Nr. 261 aä Herr-
schaft iioilsch bewilliget und hiezu drei Fell«
bletungs'Tagsatzungen, und zwar die elste
auf den

23. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 3. M ä r z
und die dritte auf den

2 l . A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormitiags von 10 bis l2 Uhr,
in dieser Gcrichlölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealllät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dntten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder tticilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LifiiatlonHcommission zn erlegen hat,
sowi« das Schähuugsprolotoll und der
GrundbucksMract tonnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirlsqericht Loilsch. „m 28sten
^ezcmd<x 16d0.

(4883 -2 ) Nr. 5794.

Cnratorsbestellung.
Dem Mathias Hermann von Michels-

dorf ist wegen Geistesverwirrung über
die Klage äs prao3. 24. September
1880, Z. 5794. des Ialob Skala von
Wertatsche Nr. 28 wegen Nichtigerklärung
der Ceision vom 17. Jänner l879 Herr
Peter Perse von Tschernembl als Cura-
tor acl »ctum bestelle und diesem der
Klagsbeschlid, womit zum summarischen
Verfahren die Tagsatzung auf den

23. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeoro,
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
25. September 1880.

(5367—2) Nr. 9307.

Dritte exec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen der Frau Amalia

Pudboj, derzeit in Laibach, gegen Maria
Aucin von Derskovie wird die mit dem
Bescheide vom 12. September 1880,
Z. 6 93, auf den 26. November 1880
angeordnete dritte exec. Feilbictung der
Realität 5ud Urb.-Nr. 6 aä Herrschaft

jPrem auf den
25. F e b r u a r 1 8 3 1 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem frühern Anhange an-
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Feistriz. am27sten
November 1880.

(5371^2) Nr. 8830.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

^ Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz wird
dclannt gemacht:

ös sei über Ansuche» o<r Johanna l
JerovSel (iwm. der mindj. Francisca
Liian von Fristriz) die exec. Versteige-
rung der dem Stefan Mojina von Koseze

! gehörigen, gerichtlich auf 2480 fl. ge<
schätzten Realität U^b-.Nr. 12 aä Herr«
schaft Prem bewilliget und hiczu die Feil«
l,ietungs»Taasatzung auf den

25. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gcnchtslanzlei mit dem Anhange angeord,
net worden, dass die Pfandrealität bei
dieser Feilbietung auch unter dem Scha«
tzungswert hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsfe, wornach
insbesondere jeder tticilam vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licilationscommission zu erlegen hat, sowie
duö Hchlltzung6protololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

8. l. Bezirksgericht Feisty, am 20sten
November 1880.

(331—2) Nr. 18,l56.

Czecutive
Realitätenversteigerung.

Vom l . l . städt..deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Doberlel von Vaibach (durch Dr. Sajo-
vic) die excc. Versteigerung der dem I o .
hann Arher von Vi^maije gehörigen, ge-
richtlich auf 1575 fl. geschätzten Realität
Reclf.-Nr. 24, Band I I I , lui 627 uä
Strobelhof bewilliget und hiezu drei Fell»
bictungö'Tagsatzlingen, und zwar die erstc
auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l l 8 8 l ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichtslanzlei mit dem An.
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil.
bietung nur um oder über dem Schätzungs»
werte, bei der dritten aber auch unter dem»
selben hintangegeben werden wild.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schatzungbprotololl und der
Orundbuchsextract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen wilden.

Uaihach, am 13. August I6A0.

(5293—2) Nr. 4183

sieassumiernng
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte LaaS wird
hiemit belannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Mathias
«Vebalj von Prezid die mit dem Bescheide
vom 28. Ju l i 1879, Z. 6087, auf den
23. Februar l. I . angeordnet gewesene,
sohln aber Werte dritte ex c. Feilbie
tung der dem Michael Alerbec von Pod-
goro gehörigen, gerichtlich auf 2156 fi.
bewerteten, im Grundbuche Schneeberg
8ud Urb.-Nr. 125 vorkommenden Rcali-
tät auf den

16. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Bescheidsanhange »eassumiert
worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 22sten
Ma l 1880.

(5292—2) Nr. 7082.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ^aas wird
hiemit belannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Johann
Ponilvar von Povseke (Cessionär ,des
Anton Iuvanöii von Zahrib) die mit
dem Bescheide vom 23. April 1880,
Z. 1220. auf den 26. Augnst I860 an-
geordnet gewesene dritte exec. Feilbielung
oer dem Johann Korosec von Mühlen
gehörigen Realität «u!i Urb.-Nr. 212/l 95,
Nectf..Nr. 147 ad Grundbuch Nadlischel
auf den

16. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit ocm
frühern Anhange übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am l4tm
September 1880.

(5291—2) Nr. 7106.

Uedertragnng
Mlitiver Feilbietung.

Vom t. l . Bezirksgerichte ttaas wird
hiemit belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Josef Mazl.
schen Erben von Zirlniz, durch die Vor«
münder Johann und Martin Pttric von
Loitsch (durch Dr . Den in Adelsberg),
gegen Michael Zernu von Ponilve pot«.
84 fl. c. 8. c. oie mit dem Bescheide
vom 24. Iclllner 1830, Z. 592, angcord-
net gewesene exec. Feilbietung der Reali«
lät Urb.-Nr. 233/224, Reclf.'Nr. 456
llä Herrschuft Nadlischet mit dem frühern
Anhange auf den

16. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts übertra»
gen worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 4ten
September 1880.

(Ü235—2) Nr. 5354.

Uebertragung exec.
Vom l. k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Hernivec von Mannsburg (durch Herrn
Dr. Piniat von Stein) die executive
Versteigerung der der Antunia Hernivec
verehl. Blaz von Aich gehörigen, gericht-
lich auf 2315 st. geschätzten, im Grnnd-
buche der Steuergemeinde Aich «ud Ein»
läge N i . 24 und 26 vorkommenden Rea-
litäten übertragen und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzllngeu, und zwar die erste
auf den

2 1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 1 . M ä r z
und die dritte auf den

20. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormwags um 9 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitäten bei
der ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Egg. am 9ten
November 1880.

(391—2) Nr. 2iM

Erinnerung.
Vom l. l. städt.-dcleg. Bezirksgerichte ^

öaibach wird im Nachhange zum Et>!cle
vom 17. September 1880. Z. 2 0 M
dem unbelannt wo befindlichen Josef vtt' .
gant in der ges.en denselben anlMMN ^
Rechtssache der Maria R r m i M l « i
Herrn Dr. Zarnit) wegen R.chtfertiM
de« von dieser auf ihn (den Josef ^
aant) angefallenen und in äoposito °l'
findlichen Erbschaftsbelrag pr. 34 ft. I''' ^
erwirkten Verbotes hiemit erinnert, da!«
ihm zur Wahrung seiner Interessen AN
Dr. Papej als Curator ilä aowm a^
gestellt, und dass er zu der auf den ?

8. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts auaeor> .
nelen Tagsatzung entweder selbst zu ̂  ^
scheine»« oder bis dahin dem ihn, bcstcU' ^
ten Curator die nöthigen Nechtsdehw
an die Hand zu geben. i

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht «»>' s
bach, am 9. Dezember 1880. .
(32l—2) Nr. 45?9.

Executive
Nealitätenversteigeruilg.

Vom l. l. Bczirlsgrrichte Landstraß
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuche» des H"lN
Ignuz Vuöer von Untrrbvesowiz ( V ^
mund der mindj. Mml in Marl i i^! i'lcht"
Erben) die cxec. Veistnacrung der del«
Ioscf Junker von Aroßban g^iörige"'
gerichtlich auf 1800 fl. geschätzten. ' "
Grundbuche der Herrschaft Thurnaii'hall
8ud Reclf.-Nr. 496, 507/ l , 508 u"l>
Berg Nr. 488, dann llä Herrschaft P le l "
jach «ud Berg.Nr. 365 und 405) »"'
lomlxcilden Nealitälen b williget u> d ĥ zu
drei Feilblctungs'TagsahuNllcn, und jw^
die erste auf den

2 3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 3. M ä r z
und die drille auf den

20. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhc,
in dcr Amtslanalei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die PfandrealltäteN
bei der ersten und zweiten Feilbietung n«r
um oder über dem Schätzungswert, b"
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedlngnlsse, wor»^
insbesondere jeder Licltant vor gemachte!«
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscoi'-.lmssion zu erlegen h^-
sowie die Schätzung^prolololle und l»e
GrundbuchSeitracle können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werde»»

K. l. Bezirlsaericht Landstraß, a'N
20. September 1880.

( 2 8 3 - 2 ) Nr. 13,79^7

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Vurtftld
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Agnes
Marusiö (durch Dr. Koceli) die executive
Versteigerung der dein Hranz Undrojna
von Preoole gehörigen, aerichtlich aus
981 fl. geschätzten Realität Ulb..NulN<
mer 45 ' / , l̂  2ll Herrschaft Radelstein be-
willigt und hiezu drei Feilbietungs-Tag'
satzungen, und zwar die erstc auf den

16. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 1 . M ä r ,
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 8 8 l .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhl,
hiergerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten sseilbietung nur U"»
oder über dein Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angeaeben werden wird.

Die Licitaliousbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtel"
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen del
LicitatlonScomnllssion zu erlegen hat. son"«
daS SchatzunaSprototoll und der Orund-
buchskflract lönuen in der dlesgerichtllcheN
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirtouel<chl Gmlscld, «"!
Dezembcr 1slj0.
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("-3) Nr,, 12 047, I

Rcassumienlng
executiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen der Katharina Turk
W, Kirchdorf werden die mit dem Be«
Ichnoe vom 31. M m 1380. Z . 3817,
auf dm 28.5Iuli, 28.Iugust und 29sten
^rptemlier v . J . angeo,dnet gewesenen
und siihm sistirrten exccutiveu Feilbie-
Nmgm der denl^Franz Mihcvec von
^attinhr'b Haus - Nr. 127 gehörigen.
^llchUlch au, 0250 f l . bewertelen Nea«
mat 8ud N^ctf. - N r . 104. 146. U.b..
i,l , ^ ' ' ^ ^ Herrschaft Loitsch wegen
lüMdlgm 100 ft. janlNlt Anhang l><^-
^Mllnäo auf den

9. F e b r u a r .
9. M ä r z und

. . 7. A p r i l 1 8 8 1 ,
»eoesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
genchts mit dem früheren Anhange an»
geordnet.

K. ?. Bezirksgericht Loitsch, am 10ten
Dezember 1880

(5346^3) Nr. 5643.

Executive
3tcalltätenverstelgerung.
Voiu k. t. Bezirksgerichte Landstraß

wnd beian»t gemacht:
Eö sei über Ansuchen des k. k. Steucr-

amt̂ s Landstraß die executive Verstei-
gerung der dem Johann Fuhrer, respect we
oer Amm Führer ouu Großwodeuize gc-
M'gen. gerichtlich ans 3^0 f l . geschätzten
«Nealttät dcwitliget uud hiezu orel Feil-
bletungs'Tagsatzuugen, uud zwar die erste
auf deu

9. F e b r u a r ,
dle zweite auf den

9. M ä r z
U"d die dritte auf deu

9. A p r i l 1 8 8 1 ,
lrdesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
'n der oiesgcllchllichen Amlstanzlel mlt
dem Anhange angeurdüet wurden, dass die
^landrealllät bei der erstell und zwelten
u^lbietung nur um oder über dem Schä-
Mn^wert, bei der dritten aber auch unter
"»Men Hintaugegeben werden wird.

- Die Licltatlolisbedlngmsse, wornach
lnsbesundere jedrr Lic.tani'vur gemachtem
«uilime ein 10proc. Vadium zu Handen
kr ^lc,tatwilscu!umlssiu!> zu erlegm hat,,

^wlk das Schätzuugsplotololl und oer>
^rundbuchsrxlract töl.ucn lu der dies-
umchlllcheu Registratur eingesehen werden.
i . ^ l . B^znlsgcrlcht «andstraß, am
^November Iu80.

^ ^ 5 - 3 ) Nr. 56427

Executive
Vom k. l . Aeziiksgcrichte Landstraß

" b r e n n t gemacht:
a n i i ^ c " "ber Ailsuchen des k. k. Steuer-
der? ^ " "ds t r^ die exec. Versteuerung
Uek>« " " a t t l u Bazmt von Welch 9tr. 0
ten X Ü^'^Ulch auf 2510 f l . geschah,
sft ' . ' .^unobuche der Capitelherrscha,t
^ dl)lj2wert ,uli Urb.-Nr. 244 vo.to..,.
^ ^ '" "tealitat bewilligt und hiezu drei
u lvletu,,g5-Tagsützungen, «nd zwar die

' " auf den

die , ^ - . 9. F e b r u a r ,
"e zweite auf den

Und k> . 9. M ä r z
""° dle dritte ans den

jedes,,,«, " ' ^ p r U 1 8 8 1 .
in d r ' " vormittags von 9 bis 12 Uhr.
dem A, s U"'chMchen Amtslanzlei mit
die A ) ? ' ^ angeordnet worden, dass
leiten ^ r m l M t bei der ersten und

den, S ^ ? ' ^ " " l i nur um oder über
allch"7"Vuugswcrt. bei der dritten aber
wich. ^'lnfclbcu hintangegeben werden

!^bc^^",!"ionsbedingnisse. wornach
te,>t ^ , ,^/e jeder Llcitant vor gemach-
^ ' 'de ^ ^ ' u ^ p r o c . Vadium zu Han-
h". sowi! ^ ' " ' ^ " ' " 'U 'ss" l l z" erlegen
er L ' ^ Schätzungsprotokoll und

^ 'sger i^ , / ^ ^ l l r " " können in der
werden " ^ e u Registratur cillgesehen

(60—3) Nr. 11,360.

Reassumieruna,
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschel von Lllibach werden die mlt Be»
scheid vom 7. Juni 1879, Z. 5553, auf
den 28. Auaust, 2. Oltober und 5, No.
ucmber 1879 angeordnet gewesenen und
sohin si'tlerlen exec. Feilbietunaen der dem
Anton Küvai von Orahooo Hs..Nr. 50
ythörigen, gerichllich auf 1505 fl. be
werteten Realität uud Neclf.'Nr. 691 aä
Herrschaft Hc»aöbe,g wrgen schuldigen
l50 ft. s. A rea,88umLnäo auf den

9. F e b r u a r ,
9. M ä r z und
7 A p r i l 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichts
mlt dem frühern Anhange ungeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am lOten
Dezember 1880.

(59—3) Nr. 11,358.

Reasslmücrnng
executiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Mosch?! von Lalbach werden dle mit Be»
scheid vom 25. Mai 1879. Z. 3962. auf
den 28. August, 2. Oltober und den 5tcn
November 1879 a„a/o> duct gewesenen und
sohin sistierlen exec. Feilbiclungen der dem
Franz Vajt von Planina Hs.-Nr. 113 gc»
horigen, aerichtlich auf 2354 ft. be-
werteten Nealilät 8ud Ncclf.'Nr. 146 HÄ
Herrschaft Haasbrry wrgcu schuldigen
315 ft. s. A. rSH38umtlll(io auf den

9. F e b r u a r ,
9. M ä r z und
7. A p r i l 1 8 8 1 .

jedesmal vormillags 10 Uhr, und zwar
d!e dritte Feilbielu>,a loco rsi giw« stück»
weise, mit dem frühern Anhange an-
geordnet.

K. l. Vezlilsgerlchl Loilsch, am 10len
December 1880.

(39-3) Nr. 11.030.

Neassumlerung
efecutwer sseilbietungen.

Ueber Axsuchcn des ssranz Hostisa
von Kirchdorf werden die mit Vescheld vom
15. Oltober 1879. Z. 9285, auf deu
2 l Iäimer. 20. Februar und 20sten
Mär; 1880 ailgcordnet gewescuen und
sohln sistiertl'N effc. Feilbictungen der der
Murla Logar von Obeidors Hs.-Nr. 73
gehörigen, gerichtlich auf 9270 ft. be
werteten Realität uud Rrclf..Nr. 23.
Urb-Nr. 8 a6 Herrjchaft ^oiisch Westen
schnldlaen 66 ft. 27 lr. s. A. l6«lH8U-
manäo auf dcn

9 F e b r u a r ,
9. M ä r z uud
7. A p r i l 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichls
mit dem frühern Änhanne angeordnet.

K. l. Bezirksgericht ttoilsch, am 6len
Dezember 1880.

( 3 5 - 3 ) Nr. 12,432.

Neassllmimmg
ezecutivcr Feilbietnngen.

Ueber Ansuchen des Johann Logar
von Oberdorf Haus-Nr. 67 neu in Ho-
tederschiz (als Cessionär des Michael
Gostisa von Kavce) werden die mit dem
Bescheide von, 7. Juni 1880. Z . 5243,
auf deu 11. August, 9. September und
13. Oktober v. I . angeordnet gewesenen
uud sohin sisticrten executivcn Feilbie-
tilngen der der Maria Logar von Ober-
dorf Haus'Nr. 73 gehörigen, gerichtlich
auf 8470 f l . bewerteten Realität «l,d
Ncctf.-Nr. 23. Urb.-Nr. 8 uä Herrschaft
Loitfch wegeu schuldigen 150 f l . 97 lr.
und 12 si. 52'/« lr. fammt Anhang
l'Lkääuiilanäo auf dell

9. F e b r u a r ,
9. M ä r z und
7. A p r i l 1 8 8 1 .

jedesmal vormittags um 10 Uhr. hier-
gerichls mit dem früheren Anhange au-
geordnet.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 13ten
Dezember I860.

(45—3) Nr. 12,167.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen der Helena Hodnil
von Unterloitsch werden die mit dem A»'
scheide vom 27. Ju l i 1878. Z, 5879.
auf den 2. Oktober, 2. November und
4. Dezember 1878 angeordnet gewesenen
nnd sohin sistietten exemtiven Fei l te-
tnngcn der dem Franz Mihevc von
Marlinhrib Hans « Nr. 127 gehörigen,
gerichtlich auf 5503 f l . 37 kr. beweiteten
Realität 8ud Nectf.-Nr. 104. 146. Urb..
Nr. 33 nnd 47 ad Loitsch wegen schul-
digen 210 fl., per abzüglich bezahlter
100 st., l-6k88limlm(w auf den

10. F e b r u a r ,
10. M ä r z und

9. A p r i l 1 6 8 1 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem frühern Anhange an»
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitfch, am 15ten
Dezember 1880.

(5349—3) Nr. 5983.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. l. Be;'llsgerichte ttandstraß

wird besannt siemaä'l:
Es sei über Ansiiche» des t. k. Steuer

amtes kandstraß d<e e^c. Berste!^rnng
der dem Georg Kodrii von Brezje Nr. 3
gehörigen, gerichtlich auf 5)00 st. geschah,
ten. im Grundbuche der Herrschaft Thurn«
amhart 8ub Rectf.-Nr. 20! vorkommen»
den Realität bewilligt nnd hiezn die drei
FeilbietunaS'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

23. M ä r z
und die dritte auf den

20. A p r i l 1 8 8 1 , Z
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der biesgerichllichen Amtslanzki mlt
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfaudrealität bei der erstm und zweiten
Feilbietung nur um oder über dein Schä»
tzlü'gswcrt, bei der drittln aber auch
unter demselben hii'tangegeben werden wild.

Die LcltatlonsdldlN^nlffr, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOpioc. Vadium zu Haoden
der KicitalionScolmnission z„ erlegen hat,
sowie das Schätznngbprolololl und der
Grundbnchsertracl lüilncn in der dies«
gerichtlichen Nrgistralur einssrseben wrrden.

K. l Gezillsaerichl Landstraß, am
30 November 1880.

( 3 8 4 - 3 ) Nr. 23.200.

Erecutive

Vom l. l. stüdt.deleg. Bezirksgerichte
in Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr. Sajovlc
(nom. de«>A,'tlNl Muschel) die ex/c. Berst»i>
ucr»,»g der dem Thomas Zoolenl gehört̂
gen. aerlchtlich ans 2913 fl. gebähten.
8ud Urb-Nr. 4, Reclf.Nr. 26. f0i. 33.
in» Grundbuche Gl»iniz vullominendrn
N.lllilät bewilligt und hiez» drei Fril<
bietunas'Tagsatzuugen, und zwar die »rste
anf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vermillags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel zu Laidach mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrcalilül bei der ersten uud zweiten
Fcilbictung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten ober auch
unter demselben hintangeueben werden
wird.

Die Llcitalionsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Badium zu Handen der
Licilationscummisston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund'
buchScxtract können in der diesgerichl»
lichen Registratur eingeslhrn werden.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 27. Oltober 1880.

(361-3) Nr. 5619 und 6651.

Relicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Licitations»

bedingnisse werden die von Maria Magal
von Tschernembl Nr. 134 erstandenm, auf
Namen des Mathias Magaj vou Tscher-
nembl Nr. 134 vergewähtten. im Grund«
buche der Stadtgill Tscherm-mbl Curr.«
Nr. 619. 624 und 626 vortomm.ndeN,
gerichtlich auf 1100 si. bewerteten Neall«
täten am

25. F e b r u a r 188 1 .
vormittags 10 Uhr. in der Gerichtskanzlei
an den Meistbietenden auch unter dem
Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl. am
25. September 1880.

(42—3) Nr. 13,072.

Neassumierung
executive!' Feilbietungen.

Ueber Ansuchen der Georg Mazi-
schen Erben von Großberg (duich den
Verlassenschaftscul ator Herrn FranzKoval
von Laas) werden die mit dem Bescheide
vom 30. Mai 1880, Z, 3512, auf den
28. Ju l i . 28. August und 29. September
1880 angeordnet gewesenen und sohin
sistirrten executive»Feilbietnngen derbem
Matthäus Godum vmi Zirlniz Haus-
Nr. 61 gehörigen, gerichtlich auf 2525 f l .
bewerteten Ncalität sud Rectf.-Ni-. 322
ü(! Herrschaft Haasbcrg wegen schnldigen
95 st. sammt Anhang l-6ü38umuuä<)
auf den

9. F e b r u a r ,
9. M ä r z und
7. A p r i l 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichls mit dem frühern Anhange an-
geordnet.

K.k. Bezirksgericht Loitsch, am 13ten
Dezember 1880.

"(61—3) NrT ' i 1,359.

Neassumierung
erecutiver Feilbletungen.

Ueber Ansuch n des Herrn Anton
Moschet von Lalbach werde» die mil Ve«
fchno vom l l . Jänner 1880, Z. 189,
auf den 17. März. 17. April und 19. Ma i
18^0 cmyeordlnl gewssrnrn und sohin
sisticrlen exec. ,>eilbirlungen der dem Lorenz
L.var von Grahooo H^.'Nr. 8 gehli,i^en,
aerlchilich auf U>20 fl. b>werlelen Reali-
tät «ud Rects..N<. 721 ^Herrschaft
Hllllsbera weacn schuldigen Io0 st. s. U.
r«u,83iiiUHU<i0 auf dcn

9. F e b r u a r ,
9. M ä r z und
9. A p r i l 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittag« 10 Uhr, hieraerlchts
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Loltjch, am 10ten
Dezember 1880.

"(383—3) Nr. 23,512.

Executive
Nealitäten-Velsteigelung.

Vom l. t. städt. deleg. Bezirlsgerlchle
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Anjuchen deS Herrn Anton
Moschcl in Laibach die ercc. Bclstliglruu«
der drm Mathias Ianlooii von Malen«
gehörigen, gerichtlich auf 4437 f l . 20 lr.
aeschätzlen Reulllät Einl..Nr. 235 »ä
Sonn ig bewilliget und hiezu drei Feilbie»
tuugS Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M l l r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormitlaas von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit dem Anhaxac
angeordnet worden, dass die Pfandreulilät
bei der ersten und zweiten Fcilbiclung
nur um oder Nber dlM Schätzungswert,
bei der diillen aber auch unter dew'
selben hintanaearbcn werden wird.

Die öicilationsbedinllnisst, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Badium zu Handen der
Nc>talionscommissi<)n zu erlegen hat sowie
das Schätzunasvrotololl und der Grund«
buchseilract lümm. in der diesgericht-
llch^n Negljlralur eiugesehtn werden.

^albach, mn 26. vltobcr 1880.
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Als i

Lehrjunge
in eirar SpozemhandJiiijg aw Lande wird
•in gesunder, cirra 14 Jahre alter Knabe
sofort aufgenommen. (554) 3—1

Wo'? sagt die Administration dieses Blattes.

Backerei -Verpaclimnfi.
Im Markte St. Leonhard bei Marburg,

ail wo sich ein k. k. Bezirksgericht befindet,
ist oino Bäckeroi sammt (jriindstückon zu
vorpachten.

Pachtlustigo wollen sich an dio Eigen-
thümorin Frau Caroline Solller in I 'ettau
wenden. (öSI-J) ;5 —2

(85) 12 ,\WlH

für Zahnleidende,
womit ich bekannt inacho, dass ich allo Zahn-
Operationen und Nervtüdtungon mit udor ohiu
locale Narcos«, Ploinbierungon rüt allen bo-
währten Füllmitteln vornehm«, künstliche
Zäh no und Gobisse in Gold, Kautschuk um
Celluloid anfertige und einsetzo.

L. Ehrwerth,
Zsi lb . rxa . rz t ,

Herrongas.se Nr. 1,1. Stock

Chocoladen,
Cacao-Massen und entöltes Cacao-Pulver

der iM; Ui — Ui

Socištž Fran$aiss.
Anerkannt bostas Fabrikat dor W«lt

Depot in Laibnch bei H>rrn:

Rudolf Kirbiseh,
Conditor, Oongro3splatr.

Gummi - Bonbons,
wirksamer als jede im Aandel vor-!
kommenden Bonbons, werben an-
gewendet mit l'estem ^rfol^e bei
eintretendem Aulten. ^eiserllcit und
katarrhalischen Zuständen der Ae -

spiratiousorganc. Zn Schachteln
^ 10 kr. verkauft:

Apotheker,>zum Engc l " , Wicuer-
straße, t'aibach.

(40ssC) 25 -18

A. Debevec,
R ö m « r s t r a s a e ( G r a d i s c h a ) Nr. i y .

Salon-Kohle
Ton 50 Kilo aufwärts in jodur bcliöbi^en

Quantität; (358) 7—7

trockenes Brennholz,
in Scheitern und verkleinert,

1, l 's und | V« klaftorwois« und in Säcken
(a 30 kr)

ins Haus gestellt, zu billigen Preisen.

(555—1) Nr. 502.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Kramburg

wird bekannt gemacht, dass die iu der
Rechtssache des Johann Maiti lwk uvn
Grad Nr. l̂  durch Dr. Mem'ingcr, Aduc^^t
in Krainburg) gegen die Ehcleute Mathi.is
und Mariaima Ienko vulgu Pretakar ru'n
Grad, Katharina Martmak von Gr.ld
vulgo „pri Iakcn". Josef M^rtiinit non
Grad und Maria Cesnik vulgo Pivta-
karjeva von Oberfernik lautende Klage
pcto. Anerkennullg der Nechtsmigiltigt.'it
des Codicills vom 16. April 1878 sammt
Anhang mit dem Bescheide vom 2. Dez» m-
ber 1881.1. 8288. der für Josef Martmak
lautende Klagsbcscheid wegen unbekannten
Aufenthaltes dem für denselben bestellten
Curator aä aotlun Frails Varle von
Zirklach zugestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Krainbnrg, aiu
24. Jänner 1881.

Zahnarzt Dr. Hirschseid
aus Wien,

„Hotel Elephant" Nr. 46 und 47,
gibt hiemit bekannt, dass er nur noch einige Tage liier ver-
bleiben wird. (588) 3

HeKtOCjräpn, Vervielfältigungs-Apparat,
womit man von oinein Originale, als: Schriftstuck, Situationsplan, Porträt,
Musiknoten, Zoichnunj,' otc, binnen 15 Minuton 80 bis 1CHJ Copion auf trookonom
Wege gleichzeitig in verschiedenen Tintenfarben auf eine einfache, überraschende

Weise vervielfältigen kann.

Schwarze ~V^ervielfältig-uiig>»tiiifce
und vorbossorlo Vorviclfältignngsmasse wird bostons cni])fohlon. — Dor paten-
tierto Api»arat ist mit einer Messingmarke versöhnn, worauf dor Name Kwaisser
und Husak, J. Lowitua eingeprägt sind. Copion als Muster worden gratis und
franco versondot, schriftliche Anfnigen sofort beantwortet. \\'i<'dervorkä:ifr>r or-

lialton Cominissionslagor. Vertrot^j1 gi-suclit.

Briet-, Schriften- und Facturcn-Orduer.
Der Ordner ist aiu Holz gefertigt, solid gearbfitet. wiogt 1 Kilo. nimmt

sehr wonig Raum ein und ist viel praktischer als «in alphabc-tischer Brief Lasten.
Prois por Stück von ;i 11. aufwärts. (2) 7- 4

J o s e f I-je-^ritVLS, WiV», !., ßabenborgorstrasse 9.
Niedcrlago in L a i b a c h b«i: (Juri K a r ' n ^ e r .

Wilhelm Luksch,
Galanterie waren-Fabriksniederlago,

Wien9 Oraben 3O.
^ ^ Vo,̂ <,!<!?<<, <i(lo>' voi»iN,ortl>, raieli «wnilliort« Ijro!!(.'«'(5otiils)ll(>r<ion vnn ii. 140 l>i« <!,',)'
-^ Vor̂ o!<Iot<) 0<ior vol»i!dert« i,n<l roiel» ynmilliort», <̂ rc»»8l<ruu2« von <1. IN di« li. AO.
U ) <ionr̂ «t!>!Uos «I'rono«, vsrssolllot oclor v<?l«ildast), l i . 5, 7, 10, 12, 15.
^ ^ t'anic>r>(̂ l>ti!1c»nor6on in xndlroiollon >lu«t«rn von l i . 1 di» N. 8.
.^ ^r'!l>j).()r'l«n in liun.<,or8t zurtor Xunllmmun«toIIun^ von N 4 bin N. 40.
«̂  ^ KnnMooIi.Kml'luot». »n Xaclsln doko-ztisst. l i . 2 50. 3 75, 6, 8.
^l)tiIis»!.'1V)Uion (M>«r W ^ulnmorn) von 60 kr. bi8 l l, 7 pnr LUlclc, t'ri««!,» Llumsnbou^nnt«

N 10 i»«'!' 100 8tü«!i. ^omit6.^b,!oieüyn »ovis »Ho v«lI1llrtili«I.

la^lsolL^s, liöLli8t orininsllo Novitäten.
^ l i f V>"n<,s!l, ^^:<I«n i»»<I> <!s>1il!cinonlol!. „„«l s'«)tillonw»rsn-(^ttllo<!tic»n<in ?.u liulicdisssn

lvl»t»ioss<? ssrxti» und iranoo, <o8tff<!»«t?.t<> 1''l»i!riIi8Nlni««,

s54tt—I) Nr. 155.

Beünintmachlüig.
Da infl'l^e ^̂ eschlusscö dcs f. l. Lan,

dl!sgcrichteöLl.n!'ichuom 11. Jänner!88l ,
Z. 154 cw., übcr AntonGodnov von Ncu»
marktl wegen Wahnsiillies die Curatel
verhängt worden ist, wird filr denselben
Hcrr Friedrich Nailharck von Neumarkll
als Curator bestellt.

K. t. Bezirksgericht Neumarktl, am
24. Jänner 188i'.

(542—1) Nr. 152.

Bekanntmachung.
Von: t. t. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht, iwsk das l. k. Landes'
gericht in Laibach mit Beschluss vom
21. Dezember 1880. Z 8010. über Vin«
ce:i,!. Ncpomuk Gcrbec von L«ck wegcu
Alöosinncs die Cinatel zu vrrhiingen be-
funden hat und dass Hcrr Panl Gulden»
prcin zum Cnrator bcslelll wiid.

K. k. Bezirksgericht Lack, nm l?ten
Jänner 1881.

l5'"-2) Nr. 237.

Bekanntlnachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Steiu wiid

kundgemacht:
Es sei für die uubckannlen Ne^hts-

nachfolger des verstorbenen Tabularglän-
bigcrs Anton Petcrliu von Klece in der
Executionssache des k. k. Steueramtes iu
Steiu (in Vertretung des hohen Aerars)
gegeu Matthäus Klänllar von Wolfsbach

Herr k. k. Notar Dr. Karl Schmidinger
in Stein znm Cursor lui actum bestellt
und demselbeu der dirsgel ichtliche Realfeil-
l'ictungsbesche'd vom 14. Dezember 1880,
Z. !<25)1, zugestellt worden.

^!. k. Bezirksgericht Slein, am ^ len
Jänner 1881.

l4l!4 - 3) Nr. 644.

Bekanntmachnng.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Johann und Autou Hoöevar. dann
Jakob Modic'schen Erben und Gertraud
Snpau, alle von Zirkniz, wird hiemit
bekannt gemacht, dass denselben Herr
Iglmz Gruntar, l . k. Notar iu Loilsch,
als Curator u,cl aetum aufgestellt ulid
diesem der Feilbietuugsbcscheid vom 10ten
Dezember 1880, Z.'11,380, zugcfertigct
U'Ulde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 17ten
Jänner 1881.

'(510—3) Nr. 700.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es werde dem mit Beschluss des

löbl. k. k. Lmldesgerichtes Laibach vom
8. Immer1881, Z. 84 civ.,wegen Geistes-
schwäche uud Beschränktheit »nter Cnratel
gestellten Johann PrimoZic von Ober-
lug der Grundbesitzer Iohauu Kuess von
Oberlog znm Curator bestellt.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 22sten
Jänner 1881.

(557—1) Nr. U44,

Kundmachung. ,
Vom k. t. Bezirksgerichte Feisttiz «m

im Nachhange zum hiergerichtlicheu Eoic«
vom 4. Dezember 1880, Z. 9360, betaB
gemacht:

Es sei der unbekauut wo befindlM
Tabulargläubigerin.Maria <vabec in Tnei'
zur Wahrung ihrer Rechte bei der O'
cutiven Veräußerung der Realität »u°
Urb.-Nr. 19 »ä Herrschaft Prem b^
Loreuz Ierouscheg vou Feistriz zum ^
rator uä uctum bestellt und demselben l>"
Feilbietuugsbescheid behändiget word^

K. k. Bezirksgericht Feistriz. a" ,
26. Jänner 1881. ^ .
(4ti1—3) Nr. 64^

Nekanlttmachlmg.
Dem unbekannt wo befindlich^

Franz Kovaö von Grahovo wird h>^'
bekannt geniacht. dass der NealfeilbietlM
bescheid ddto. 10. Dezember I860, M
11.3i)<>. dem für denselben aufgestc^
Curalor ad aetum Mathias Krajc ^"
Grahovo zugefertiget wurde.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 1°""
Jänner 1881. ^ ^ ^

(551—2) Nr. 1 ^ '

Curatorsbestellnng.
Den, Tabularglänbiger Martin H^

bar von St. Georgen l».'i AuersP^s'
resp. desscu Rechtsnachfolgern, wird >"
Sachen der k. k. Finanzprocuratur B "
Iohaun Corn von Razor Herr A M
Ogrin vou Oberlaibach zum Curatol^
lu:tuln bestellt und ihm der Realfcil^
tungkbefcheid Z. 7028 behändiget.

tt. k. Bezirksgericht Oberlaibach, ""
17. Jänner 1881.
(545—1) Nr. ^4 '

Dlitte erec. Feilbietung.
Die laut Edicles vom 20 Ol lo^

1880, Z.3004. c>uf den2i.I lN!i ler!ssl
auglmdnete zweite <^.'l. Fcilbietuilg,^
Realität des Fraüz M>dl,.d von s'"^
gora 8uti Urb.'Nr. 4 ad Oberertenste'"
blieb wegen Mangel eines Anbotes " '
folglos, und wird die dritte exec. F ^
bietuug derselben am

22. F e b r u a r l. I .
abgehalten.

K. k. Bezirksgericht Nalschach, <""
21. Jänner 188'. ^

(5356—2) ' Nr. 92^6

UebertnMlng
erecutiver Fcilbietnng. ,
Vom k. k. Bezirksgerichte F : ' ^

wird hi^lnit bekannt geniacht, dciss d"
executive Feilbietung des Verlasses ii' ^
Rechtssache des Andreas Sch^-jn "0"
Grafeubrunn gegen Johann Slavcc v""
dort Nr. 29 M o . 20 f l . c. n. c. anf de"

11 . M ä r z .
vormittags 9 Uhr, mit vorigem A n t M
übertragen worden ist.
^ K. k. Bezirksgericht Feistriz, °"
29. November 1880. ^ ,
( 5 3 5 - 3 ) Nr7b6s>

Erinnerung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte stel"

wird den unbekannten Erben und Res»^
Nachfolgern des TabnlaraliiublgerS ^
hann Iudni i hiemit erinnert:

Es sei denselben in der Execution''
sache der l. t. Finanzprocnratl,r <" ^
bach (in Bertrelllng des hohen k l. A e " ^
gegen Michael Pavli von ^ahoviö p ^ '
58 fl. 84 kr. s. A. z«r Wahrung ^
Ncchte bei den auf dcn

4. F e b r u a r ,
4. M ä r z und

. 6. A p r i l 1 8 8 1 . ..
vormittags 9 Uhr, hisraerichts a"g"l"
nclen Fellbielllnaen der Nealitilten E ^ H ,
Nr. 31, Urb. «Nr. 106 ad Herrschast A
chelstetten, und Urb.'Nr. 12/ü, ww ^
p ^ . 2057 ad Grundbnch Con"""'
S t . Peter Hcrr Doctor S c h ' " ' " " ^
l. l. Notar iu Slein. zum Cnralo.r ̂ ,
lMuln bestellt >ll,d ih», dcr Rcalfeu^
«unasbcschcid vom 9. Dezember lv» '
Z ^i>60, z.lgrstcllt worden. ^ « ^

K. k. Bezirtsacricht Stein, am ^
Jänner 1881.

Vru« und Verl«z , , n Jg. ». «leinmayr « Fed.Vamberz.


